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Persönliche Zukunftsplanung   

 
Das Konzept im Überblick 
• Anleitung: relativ komplex, da die persönliche Zukunftsplanung ein Konzept mit 

vielen verschiedenen zu nutzenden Methoden darstellt; aus diesem Grund ist das 
Hinzuziehen einer geschulten Moderation sehr sinnvoll  

• Moderation: möglich und sinnvoll; bietet beispielsweise die Lebenshilfe Berlin an:  
https://www.lebenshilfe-berlin.de/de/beratung/wohnen-und-persoenliche-
zukunftsplanung/index.php 

• Setting: Zukunftsplanende Person als Hauptperson denkt zusammen mit 
Unterstützer*innenkreis (z.B. Freunde, Familie, Personen des sozialen Umfelds, 
Arbeitskolleg*innen, Fachpersonen usw.) beim „Zukunftsfest“ über Wünsche und 
Ziele nach. Der Unterstützer*innenkreis ist wesentliches Element dieser Methode, 
da die Verwirklichung von Zukunftsplänen einer Person wesentlich von seinem 
Umfeld abhängt. Je mehr Personen teilnehmen, desto mehr Ideen und 
Ressourcen werden zusammengetragen. 

• Dauer, Zeitaufwand: individuell  
• Anwendungsturnus: einmalig / wiederholbar 
• Material: „Käpt’n Life und seine Crew: Ein Arbeitsbuch zur persönlichen 

Zukunftsplanung“ - https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1032767840 
„I want my dream“ – Persönliche Zukunftsplanung Kartenset – 
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1055402102  
Erklärfilm Persönliche Zukunftsplanung – https://youtu.be/23jALmheIrY  

 
Schritt-für-Schritt-Anleitung 

1. Vorbereitung:  
Planende Person denkt im Vorfeld über:  

 die momentane Situation, Ziele & Wünsche in der Zukunft  (mit 
Unterstützung durch z.B. Moderator*in oder Vertrauensperson & 
oben genannten Hilfsmitteln) , 

Diese Methode unterstützt den/die Klient*in dabei 
über die persönliche Zukunft, die eigenen 
Wünsche und Träume nachzudenken und wichtige 
Entscheidungen für die Zukunft zu treffen. 

Ausgangspunkt der Planung ist der Wille der planenden Person!  
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie die planende Person leben möchte und welche 
Unterstützung sie zur Verwirklichung ihrer Lebensentwürfe benötigt. Es geht nicht 
darum das Leben eines Menschen perfekt zu machen! Das Ziel ist vielmehr die 
Erhöhung der Lebensqualität. 
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 die Kern-Frage der Planung, 
 Zusammensetzung des Unterstützer*innenkreises, nach.  

2. „Zukunftsfest“:  
 im Besten Fall mit Hilfe einer unabhängigen und geschulten Moderation  
 planende Person trifft sich einen ganzen Tag lang mit 

Unterstützer*innenkreis (z.B. Freund*innen, Familie, Personen des 
sozialen Umfelds, Fachpersonen) und findet heraus,  was die Person 
für Ziele in ihrem Leben erreichen will, wie sie leben will, welche 
Unterstützungsbedarfe sie hat und wie die Unterstützung erbracht 
werden soll  

  Dokumentation / Visualisierung des Ganzen (z.B. auf  Flipchart) 
3. Brainstorming: 
 Was ist möglich, welche Ressourcen, kreativen Lösungen und Ideen 

gibt es zu den Zielen und Lebensentwürfen? 
4. Verwirklichung: 
 Suche nach gezielt passenden Orten / Assistenzleistungen etc.  

 
 

Anwendungsbereiche und Ziele:  
→ sinnvoll bei folgenden Anlässen:  

- Übergang Beruf – Schule  
- Wunsch nach einer neuen Wohnsituation 
- Wunsch nach einer neuen Arbeitssituation 
- Übergang aus einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung auf den 

allgemeinen Arbeitsmarkt 
- Krisen, wenn nicht klar ist, wie es weitergehen kann 
- generelle Unzufriedenheit mit der Lebenssituation  
- → Initiative dazu kommt im besten Fall von Person selbst, manchmal 

von Angehörigen, Freund*innen oder Fachleuten  
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